
TRAKTANDENLISTE DES GEMEINDERATES OPFIKON
SITZUNG VOM Montag, 1. Dezember 2025

E I N L A D U N G
_______________

zur 26. Sitzung

Zeit: 18:00 Uhr

Ort: Singsaal Lättenwiesen

TRAKTANDEN:

1.  Mitteilungen
2.  Protokoll der 25. Sitzung vom 3. November 2025
3.  Ersatzwahl eines Mitglieds der Geschäftsleitung Gemeinderat

(1. Vizepräsidium) für den Rest der Amtsperiode 2022/2026
4.  Ersatzwahl eines Mitglieds der Rechnungsprüfungskommission

für den Rest der Amtsperiode 2022/2026
5.  Ersatzwahl zweier Wahlbüromitglieder

für den Rest der Amtsperiode 2022/2026
6.  Budget 2026 der Stadt Opfikon

Genehmigung und Festsetzung des erforderlichen Steuersatzes

Opfikon, 21. November 2025 2. VIZEPRÄSIDENTIN
Tanja Glanzmann

______________________________________________________________

Die Gemeinderatssitzung ist öffentlich. Sie sind eingeladen, der Ratssit-
zung beizuwohnen.

Gäste, die aufgrund einer Beeinträchtigung besondere Unterstützung benöti-
gen, bitten wir um eine vorgängige Anmeldung. So können wir sicherstellen, 
dass alle notwendigen Vorkehrungen getroffen werden. Gerne steht Ihnen dafür 
das Ratssekretariat, gemeinderat@opfikon.ch, 044 829 82 24, zur Verfügung.
______________________________________________________________

mailto:gemeinderat@opfikon.ch
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Geschäftskontrolle Gemeinderat, Offene Geschäfte Stand: 20. November 2025

Offene Geschäfte Amtsperiode 2022/2026 Nr. Eingang z.Zt. 
bei

Vor-
stoss

Termine Bemerkungen

Tempo 30-Zone Lättenwiesen-Oberhausen inklusive Bushal-
testelle Oberhusen; Genehmigung Objektkredit 219/25 22.07.25 RPK

Budget 2026 der Stadt Opfikon 
Genehmigung und Festsetzung des erforderlichen Steuersat-
zes

222/25 01.10.25 RPK GR: 1.12.25

Interpellation Thomas Wepf (SP) und Mitunterzeichnende 
"Genügend Alterswohnungen für gutes Wohnen im Alter" 223/25 06.10.25 SR 06.01.2025

Interpellation David Sichau (Grüne) und Mitunterzeichnende 
"Nutzung einer Naturschutzfläche als temporärer Parkplatz 
für die Badi"

224/25 06.10.25 SR 06.01.2025

Anfrage Dominik Žekar (Grüne) und Mitunterzeichnende 
"Erfassung und Monitoring von Fahrten mit überhöhter Ge-
schwindigkeit

225/25 06.10.25 SR

GR-Antrag Teilrevision Gemeindeordnung Opfikon
Anzahl Mitglieder Wahlbüro, Planungsbefugnisse Stadtrat, 
Zuständigkeit Schulanlagen

226/25 21.10.2025 GPK

GR-Antrag Erweiterungsbau und Umbau Erdgeschoss 
Stadthaus; Genehmigung Bauabrechnung 227/25 04.11.2025 RPK

Anfrage Ceren Bingöl (SP) "Prävention von Femiziden und 
Gewalt gegen Frauen" 228/25 09.11.2025 GR

Ersatzwahl 1. Vizepräsidium (inkl. Ersatzwahl RPK) 229/25 GR

Ersatzwahlen Wahlbüro 230/25 GR



MITTEILUNGEN GEMEINDERAT
SITZUNG VOM 1. Dezember 2025

Eingegangene Post
- RPK-Antrag Budget 2026
- IFK-Antrag Ersatzwahl GL GR Ibrahim Zahiri
- IFK-Antrag Ersatzwahl RPK Fatmir Zahiri
- IFK-Antrag Ersatzwahl Wahlbüro Hëna Sadriu
- IFK-Antrag Ersatzwahl Wahlbüro Candan Cakil
- Anfrage Ceren Bingöl (SP) "Prävention von Femiziden und Gewalt gegen Frauen"
- GR-Antrag Erweiterungsbau und Umbau Erdgeschoss Stadthaus; Genehmigung 

Bauabrechnung; Antrag an den Gemeinderat
- GR-Antrag Teilrevision Gemeindeordnung Opfikon; Anzahl Mitglieder Wahlbüro, 

Planungsbefugnisse Stadtrat, Zuständigkeit Schulanlagen
- SR-Beschluss Rücktritt von Rebeca Meier (GV) aus dem Gemeinderat; Ersatzwahl 

von Alexandra Buzzelli
- SR-Beschluss / GR-Antrag Wahlbüro 2022 – 2026; Ersatzwahl für Rebeca Meier 

(GV)
- SR-Beschluss / GR-Antrag Wahlbüro 2022 – 2026; Ersatz für Laura Nordmann, 

Grüne
- SR-Beschluss Vermarktung N11-Überdeckung Bubenholz; Genehmigung Kreditab-

rechnung
- GL-Beschluss Zuweisungen 17-11-2025
- Protokollauszug Parlamentarische Vorstösse 17-11-2025
- Referendumsbegehren Parlamentsreferendum Parkplatzverordnung AIRPORT 

CITY 03-11-2025
- Protokollauszug Referendum "Parkplatzverordnung AIRPORT CITY" 17-11-2025
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Ceren Bingöl 
SP – Sozialdemokratische Partei Schweiz 
Mitglied des Gemeinderates 

 
 
 

Geschäftsleitung Gemeinderat 
Oberhauserstrasse 25 
8152 Glattbrugg 

 
 
 
 
 

Opfikon, 9. November 2025 
 
 
 

Anfrage gemäss Art. 41 des Organisationserlass Gemeinderat 
 
Anfrage an den Stadtrat: Prävention von Femiziden und Gewalt gegen Frauen 
 
Im Rahmen meiner Masterarbeit zum Thema „Prävention von geschlechtsspezifischer 
Gewalt und Femiziden in der Schweiz“ habe ich verschiedene Fachpersonen aus den 
Bereichen Opferberatung, Bedrohungsmanagement der Polizei und Präventionsarbeit 
interviewt. Alle Fachpersonen betonen, dass die Bekämpfung von Gewalt gegen Frauen 
frühzeitig ansetzen muss – insbesondere im Bereich Bildung und Erziehung. 
 
Gemäss den aktuellen Zahlen des Bundesamts für Statistik (BFS) kommt es in der 
Schweiz jährlich zu mehreren Tötungsdelikten an Frauen durch (Ex-)Partner. Diese 
sogenannten Femizide sind Ausdruck eines tieferliegenden gesellschaftlichen Problems, 
das mit stereotypen Geschlechterrollen, einem problematischen Frauenbild und dem 
fehlenden Ansprechen oder Bagatellisieren von Gewalt gegen Frauen zusammenhängt. 
 
Vor diesem Hintergrund bitte ich den Stadtrat folgende Fragen zu beantworten: 
1. Ist dem Stadtrat bewusst, dass auch auf Gemeindeebene Präventionsarbeit gegen 

geschlechtsspezifische Gewalt notwendig ist, um langfristig Femizide zu 
verhindern? 

2. Welche bestehenden Massnahmen oder Programme gibt es in unserer Gemeinde 
zur Prävention von häuslicher und geschlechtsspezifischer Gewalt sowie zur 
Förderung von Gleichstellung und Respekt zwischen den Geschlechtern? 

3. Wird das Thema Gewaltprävention und Gleichstellung in den Schulen unserer 
Gemeinde – etwa im Rahmen des Unterrichts, von Projekttagen oder 
Präventionsprogrammen – thematisiert und altersgerecht behandelt? 

4. Gibt es in unserer Gemeinde oder in der näheren Region Notunterkünfte oder 
Schutzräume für Frauen, die von häuslicher Gewalt betroffen sind? 

5. Wie werden betroffene Frauen begleitet und unterstützt – sowohl während als auch 
nach einem Aufenthalt in einer Notunterkunft (z. B. durch Beratung, Nachbetreuung 
oder Integrationsangebote)? 

6. Plant die Gemeinde weitere Schritte oder Kooperationen, um 
Bildungseinrichtungen, Eltern und Jugendliche stärker für diese Problematik zu 
sensibilisieren und bestehende Angebote besser zu vernetzen? 
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Ich danke dem Stadtrat für die Beantwortung dieser Fragen und für sein Engagement im 
Bereich Prävention, Gleichstellung und Opferschutz. 
 
 
Ceren Bingöl 
 







r NTERFRAKTTON ELLE KONFERENZ (rFK)

06.11 .2025
1von1

DATUM

SEITE

Ersatzwahl eines Mitglieds des Wahlbûros fûr den Rest der Amts-
periode 202212026

Antrag

Die IFK beantragt dem Gemeinderat mit dem Stimmenverhâltnis (7:0),
Hëna Sadriu, (Die Grûnen), als Wahlbûromitglied fùr den Rest der Amtsperiode
202212026 zu wâhlen

NAMENS DER INTERFRAKTIONELLEN KONFERENZ

Der Pràsident: Ein Mitglied:

tuUu
Bjôrn Blaser Helen Oertli



TNTERFRAKTTON ELLE KON FERENZ (rFK)

06.11 .2025
1von1

DATUM

SEITE

Ersatzwahl eines Mitglieds des Wahlbûros fûr den Rest der Amts-
periode 202212026

Antrag

Die IFK beantragt dem Gemeinderat mit dem Stimmenverhâltnis (7:0),
Candan Cakil, Wallisellerstr. 169, 8152 Opikon, (GV), als Wahlbûromitglied fùr den
Rest der Amtsperiode 202212026 zu wâhlen

NAMENS DER INTERFRAKTIONELLEN KONFERENZ

Der Prâsident: Ein Mitglied

b(k-
Bjôrn Blaser Helen Oertli



Gemeinderat Rec h n u n gs priif u n gs kom m i ss ion

Genehmigung des Budgets 2026 und Festset-
zung des Steuerfusses

Bericht und Antrag

Das Budgel2026 wurde vom Stadtrat am 30. September 2Q25 verabschiedet und am 1. Ok-
lober 2025 der Rechnungsprufungskommission (RPK) prdsentiert und zur Verfugung gestellt.

Die RPK hat das Budget 2026 an diversen Sitzungen ausfUhrlich gepruft. Dem Stadtrat wurden
104 schriftliche Fragen zur Beantwortung Ubermittelt. Der Fokus lag vor allem auf den Abtei-
lungen, welche ein hoheres Budget eingegeben hatten als im Vorjahr. Dabeigalt es zu verste-
hen, ob sdmtliche Erhdhungen aus der Sicht der RPK auch gerechtfertigt sind. Zusammen mit
den Exekutiv-Mitgliedern und den Abteilungsleitenden wurden die schriftlichen Antworten an-
schliessend diskutiert und ergdnzt. Die RPK dankt allen Beteiligten fur ihre wertuolle Mitarbeit
und die erteilten Auskunfte.

Die Hochrechnung 2025 prognostiziert per Ende Jahr eine minimale Verbesserung gegenUber
dem Budgetvon CHF 0.2 Mio. Somit wird die Erfolgsrechnung mutmasslich mit einem Ertrags-
Uberschuss von CHF 6.3 Mio. abschliessen.

ln der Finanzplanung 2025 - 2029 zeigen sich die aktuellen Aussichten im Vergleich zum letz-
ten Jahr etwas gunstiger. Die teilweise hohen Zunahmen auf der Aufwandseite belasten den
Haushalt stark. Mit CHF 145.0 Mio. ist ein sehr hohes lnvestitionsvolumen vorgesehen. Ge-
plant wird mit einem stabilen Steuerfuss von g4 "/".

Die RPK beantragt einstimmig (5:0), auf das Budget2}26einzutreten.

RPK: Budget2O26 12. November 2O25 .," SeitelvonS



1. Erfolgsrechnung

Das Budget2026 weist einen Aufwanduberschuss von CHF 0.2 Mio. sowie einen Cash Flow
von CHF 12.5 Mio. aus. lm Vergleich der Budgets 2025 und 2026 feillt die Nettoaufwandzu-
nahme bei der Schule (CHF 2.5 Mio.) auf. Ertragsseitig wird bei den Grundstuckgewinnsteu-
ern, welche keinen Einfluss auf den Finanzausgleich haben, ein Minderertrag (CHF 7.0 Mio.)

erwartet. Hingegen wird mit hoheren Steuerertrdgen (CHF 7.0 Mio.) gerechnet, welche jedoch

auch hohere Finanzausgleichsablieferungen (CHF 4.4 Mio.) ausl6sen. Das lnvestitionsvolu-
men im Verwaltungsvermogen (inkl. Abwasser/Abfall) betrdgt CHF 25.3 Mio.

Aufgrund der Empfehlung des Gemeindeamts des Kantons Zurich (Orientierungsschreiben
Mai 2025) ist im Budget 2026 eine allgemeine Lohnanpassung (Teuerungsausgleich) von
O.g"/o vorgesehen und budgetiert. Effektiv hat der Regierungsrat des Kanton Zurich am
24. September 2025 eine Teuerungszulage von 0.2 % beschlossen. Dem Personal der Stadt
Opfikon wird die gleiche Teuerungsquote wie dem Staatspersonaldes Kantons Zirich ausge-
richtet, somit 0.2%. Die Ldhne im Budget 2026 sind dementsprechend mit 0.1 "h zu hoch
angesetzt. Da der administrative Aufwand jedoch unverhdltnismdssig gross ist, wird nach wie
vor auf eine Anpassung im Budget verzichtet.

Aus Sicht der gesamten RPK muss dem Personalaufwand weiterhin grosse Beachtung ge-

schenkt werden. Mit der Digitalisierung erhofft sich die RPK, dass in den ndchsten Jahren
Ressourcen auf der Verwaltung eingespart werden k6nnen. Da zum Teil die gesetzlichen
Grundlagen fehlen, wird sich dies wohl noch hinziehen. Die Mehrheit der RPK sieht Sparmass-
nahmen bei einer moglichen Tarifanpassung der betreuenden Dienste der Schule und stellt
sich die Frage, ob der Ansatz wohl zu grosszugig war und korrigiert werden muss. Die RPK
begrusst die Entwicklung, dass die Stadt- und Schulverwaltung m6gliche Synergien laufend
uberprufen.

1.1 Vergleich mit den Rechnungen2O23,2O24und dem Budgel2O25,2O26

Folgende Entwicklung wird festgestellt (S.3a):

1.2 Selbsttragende lnstitutionen (S. 109-114 bzw. S.7)

Die Abwasserbeseitigung rechnet mit einem Verlust von CHF 469'500 (Vorjahr:

CHF 962'250). Mit der Einfuhrung des HRM2 werden Einnahmenuberschusse in der lnvestiti-
onsrechnung nicht mehr in der Erfolgsrechnung verbucht, sondern fuhren aufgrund der Bilan-
zierung zur ungewohnlichen Konstellation eines negativen Verwaltungsvermogens. Dies lost
die ausgewiesenen, negativen Abschreibungen aus.

Einzelne Ertragspositionen
Betrdge in CHF 1'000

Rechnung 2023 Rechnung 2024 Budget 2025 Budget 2026

Steuerertrag 107',551 167'953 167'BB5 168'402

Steuerfuss 94 o/" 94 "/" 94 o/o 94 o/"

Einzelne Aufwandpositionen
Betrdge in CHF 1'000

Rechnung 2023 Rechnung 2024 Budget 2025 Budget 2026

Personalaufwand 47'755 49',817 53',023 59'675

Sachaufwand 2g'496 29'734 31'664 32',780

RPK: Budgel2O26 , ,12. November 2025 Seite 2 von 8



Die Abfallbeseitigung weist einen Verlust von CHF 91'900 aus (Vorjahr: CHF 1 12'450). Die
ordentlichen Abschreibungen betragen CHF 175'400 (Vorjahr: CHF 172'900).

Die Verluste bei den selbsttragenden lnstitutionen sind gut tragbar. Diese werden durch Ge-
buhren finanziert und sollten nicht riesige Eigenkapitalbestdnde ausweisen.

1.3 Neue Erkenntnisse im Bereich Steuern

Ende Oktober 2025 informierte der Stadtrat die RPK uber erfreuliche Anderungen im Steuer-
bereich infolge einer erhaltenen Mitteilung aus dem Bereich der juristischen Steuerpflichtigen.
Die Erhdhung der Steuerertrdge fuhrt zugleich zu einer hoheren Finanzausgleichsablieferung.

Die Hochrechnung 2025 wird voraussichtlich aufgrund dieser eben genannten Anderungen mit
einem Ertragsuberschuss von CHF10.7Mio. anstelle eines Ertragsuberschusses von
CHF 6.3 Mio. abschliessen.

Das Ergebnis des provisorischen Budgets 2026, welches am 1. Oktober 2025 dem Gemein-
derat zugestellt wurde, verbessert sich um CHF 4.4 Mio.

Uberblick (in Mio. CHF) Bisher Neu Anpassung

Gewinnsteuern juristische Personen Rechnungsjahr cHF 81.0 cHF 97.0 cHF 16.0

Finanzausgleich cHF 40.3 cHF 51.9 cHF 11.6

Verbesserung Budget 2026 cHF 40.7 cHF 45.1 cHF 4.4

1.4 Neue Erkenntnisse im Bereich Kiga Wright-Place / Betreuung

Der j€ihrliche Mietzins fur den eingemieteten Doppel-Kindergarten im Glattpark, Wright-Place,
lnstitution 61250, belduft sich auf rund CHF 105'800. Die Abschreibung des im Jahr 2016 er-
folgten lnnenausbaus durch die Stadt erfolgt jEihrlich. Da die Rdumlichkeiten aus Sicht der
Schule mittel- und langfristig nicht mehr benotigt wurden, sind diese seit Juli 2Q23 zur Unter-
miete freigegeben worden. Ab 1. Mdrz2024 konnte ein Untermietvertrag bis 30. April 2032
unterzeichnet werden.

Kurzlich hat die Untermieterin sich erkundigt, ob sie den Untermietveftrag auflosen kann oder
ob eine Nachmieterschaft gesucht werden musse. Unterdessen hat sich der Platzbedarf der
Schule wieder gedndert und es besteht ein dringender Bedarf an Rdumlichkeiten frir die Be-
treuung. Stadteigene M6glichkeiten fur die Deckung des Bedarfs im Glattpark bestehen nicht.
Die Schule wunscht, dass die Lokalitdt ab 1. April 2026 wieder fur die Schule verwendet wer-
den kann. Die RPK wurde diesbezuglich an der Befragung zum Budget 2026 informiert.

lm Budget 2026 ist die RUcknahme der Rdumlichkeiten nicht abgebildet. Durch eine Ruck-
nahme auf den 1 . April 2026 fallen Ertrdge weg und zusdtzliche Aufwdnde entstehen.

Seite Konto-Nr. Bezeichnunq Verdnderunq Betraq neu
112 61250.3120.00 Ver- und Entsorqunq cHF 800 cHF 800
112 61250.3134.00 Sachversicheru nqsprdmien cHF 800 cHF 800
112 61250.3144.00 Unterhalt Hochbauten, Gebdude cHF 8'000 cHF 8'000
112 61250.4260.00 Ruckerstattungen und Kostenbe-

teiliqunqen Dritter
cHF -8'100 cHF 2'700

112 61250.4480.00 Mietzinse von
oenschaften

gemieteten Lie- cHF -72'OOO cHF 23',000

Netto Verdnderung Betreuung
Glattpark

cHF 89'700
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2. lnvestitionsrechnung

2.1 Verwaltungsverm6gen

ln der f nvestitionsrechnung budgetiert der Stadtrat fur das Jahr 2026 ein lnvestitionsvolumen
im Verwaltungsvermdgen von CHF 25.3 Mio., im Vorjahr waren es noch CHF 31.4 Mio.
(s. 1e1).

Auch im Jahr 2026 sind die grdssten Posten bei den Schulanlagen zu finden: Rund
CHF 13.8 Mio. (Vorjahr CHF 22.6 Mio.), davon CHF 1 1 .0 Mio. fUr die Sanierung der Schulan-
lage Mettlen.

Bei den Verwaltungsliegenschaften sind die grossten Posten mit CHF 0.8 Mio. fur die Umnut-
zung des Werkhofs sowie CHF 3.5 Mio. fur die Enrueiterung und Sanierung des Alterszentrums
budgetiert.

Weiter sind Betrdge von rund CHF 2.5 Mio. fUr diverse Vorhaben im Bereich der Gemein-
destrassen budgetiert.

2.2 Finanzvermrigen

lm Jahr 2026 ist die Sanierung der Balkone an der Talackerstrasse 78 sowie die Erarbeitung
einer lmmobilienstrategie vorgesehen.

RPK: Budget2026 :12. November2O2S Seite 4 von 8



3. Antrdge RPK

3.1 Erfolgsrechnung

Kiirzungen Aufwand Erfolgsrechnung in GHF

Erh<ihung Ertrdge Erfolgsrechnung in CHF

Erhohung Aufwand Erfolgsrechnung in CHF

Seite Konto-Nr. Bezeichnung KiiFungen Betrag neu

148 50021.3090.00 Aus- und Weiterbildung des ei-
genen Personals

5'000 73'400 SR

148 50021.3099.00 U briger Personalaufwand 2'000 SR21'300

148 50020.3130.03 Anldsse 2'000 1 1'000 SR

149 50032.3090.00 Aus- und Weiterbildung des ei-
genen Personals

6'.300 77'400 SR

149 50030.3099.00 Ubriger Personalaufwand 1'900 3',000 SR

149 50031.3099.00 Ubriger Personalaufwand 2'800 10'200 SR

149 50032.3099.00 Ubriger Personalaufwand 900 1',700 SR

150 50042.3099.00 Ubriger Personalaufwand 2'500 19',700 SR

153 50170.3100.00 Briromaterial 1'400 6'400 SR

153 50171 .3100.00 B0romaterial 3'800 24'500 SR

153 50172.3100.00 Buromaterial 2'800 12',700 SR

Kiirzungen Aufwand total 31'400

Seite Konto-Nr. Bezeichnung Erhiihung Betrag neu

159 60200.4010.00 Gewinnsteuern jur. Pers. RJ 16'000'000 97'000'000 SR

Erhiihung Ertrdge total 16'000'000

Seite Konto-Nr. Bezeichnung Erhohung Betrag neu

183 65250.3621.50 Finanzausgleichsbeitrdge 11'640'000 51'893',000 SR

Erhiihung Aufwand total 11'640'000
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Erhdhung Aufwand / KUrzung Ertrdge Erfolgsrechnung Hort Glattpark in CHF

3.2 Investitionsrechnung Verwaltungsverm<igen (VV)

K0rzungen lnvestitionsrechnung in CHF

3.3 lnvestitionsrechnung Finanzverm<igen (FV)

Ktirzung lnvestitionsrechnung in CHF

Seite Konto-Nr. Bezeichnung Erh6hung Betrag neu

112 61250.3120.00 Ver- und Entsorgung 800 800 SR

't12 61250.3134.00 Sachversicheru ngsprdmien 800 800 SR

112 61250.3144.00 Unterhalt Hochbauten, Gebdude 8'000 8'000 SR

112 61250.4260.00 Rrickerstattungen u nd Kostenbe-
teiligungen Dritter

-8','100 2'700 SR

112 61250.4480.00 Mietzinse von gemieteten Lie-
genschaften

-72',000 23'000 SR

Netto Hort Glattpark 89'700

Seite Konto-Nr Bezeichnung K0rzungen Betrag neu

202 205.5010.045 Riethofstrasse 10'000 g0'000 SR

202 205.5010.049 Neugestaltung Feldeggstrasse 15'000 60'000 SR

Kiirzungen lR VV total 25'000

Seite Konto-Nr. Bezeichnung Kfirzungen Betrag neu

210 900.7090.001 lmmobilienstrategie 15'000 135',000 SR

Klirzung lR FV total 15'000
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4. Stellungnahme der RPK

Die RPK hdlt fest, dass

die Hochrechnung 2025, insbesondere aufgrund der Anderungen im Bereich der Steuern
voraussichtlich mit einem Ertragsuberschuss von CHF 10.7 Mio. abschliessen wird.

a

a

a

sich das Ergebnis des Budgets2026 infolge der neuen Erkenntnisse im Bereich der Steuern
um CHF 4.4 Mio. verbessert.

die Steuereinnahmen der juristischen Personen eine zentrale Rolle fur unseren Finanz-
haushalt spielen.

. die Nettoinvestitionen im Veruvaltungsvermogen (inkl. Abwasser/Abfall) CHF 25.3 Mio. be-
tragen.

. die Kosten der Schule weiterhin Uberproportional zum Schulerwachstum stark steigen

o obwohl die Einwohnerzahlen der Stadt Opfikon letztes Jahr erneut stagnierten, die Perso-
nal- und Sachkosten weiterhin enorm ansteigen. Die Mehrheit der RPK findet, dass diese
Kosten reduziert werden mussten.

. der Stadtrat fUr das Jahr 2026 die Beibehaltung des Steuerfusses von 94 % beantragt

5. Steuerfuss 2026

Obschon das Budgel2026 nach neusten Erkenntnissen ein Gewinn ausweist, verzichtet die
RPK auf einen Senkungsantrag des Steuerfusses. Auch in den ndchsten Jahren werden
grosse lnvestitionsausgaben auf die Stadt Opfikon zukommen. Die RPK will ldngerfristig den-
selben Steuerfuss halten. Sollten die lnvestitionen nicht getdtigt werden, wdre fur die Mehrheit
der RPK eine Steuersenkung die natUrliche Konsequenz.

6. Antrag

6.1 Antrag zum Budget

Die Rechnungsprufungskommission hat das Budget 2026 der Stadt Opfikon in der vom Stadt-
rat beschlossenen Fassung vom 30. September 2025 gepruft. Das Budget weist folgende Eck-
daten aus:
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Total Aufwand ohne Abschreibungen 244'056'800

Total Ertrag 257'152',600

Ertragsuberschuss ohne Abschreibungen 13'095'800

Abschreibungen 13'314'700

AufwandUberschuss zulasten des Eigenkapitals 218'900

Erfolgsrechnung CHF

I nvestitionsrech nun g Verwaltungsvermtigen CHF

Investitionsrech n un g Fi nanzvermogen CHF

Total Ausgaben 270'000

Total Einnahmen 0

Nettoverdnderung = Zunahme Finanzvermdgen 270'000

Die RechnungsprUfungskommission beantragt dem Gemeinderat mit Stimmenverhdlt-
nis von 4:1, das Budget 2O26 der Stadt Opfikon unter Berlicksichtigung der verabschie-
deten Anderungen gemiiss Punkt 3 zu genehmigen. Der Ertragsiiberschuss der Erfolgs-
rechnung wird dem Bilanziiberschuss gutgeschrieben.

6.2 Antrag zum Steuerfuss

Die Rechnungspri.ifungskommission beantragt dem Gemeinderat, den Steueduss ftir
das Jahr 2026 aut 94"/o (Voriahr: 94%) des einfachen Gemeindesteuerertrags von
CHF 1 35'1 06'383 festzusetzen (Stimmenverhiltnis 5:0).

Referent vor dem Gemeinderat: Bj6rn Blaser

Opfikon, 12. November 2025 Rech n u n gsprtif u n gs kom mission

Prdsident: Aktuar:

.",J

1,,

TotalAusgaben 26'354',000

Total Einnahmen 1'006'000

Netto-lnvestitionen 25'348'000

RPK: BudgeI2O26 i 12. November2025
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